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(Bekanntmachung Offentliche Ausschreibung)

Offentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)
Name Wasser- und Abwasserzweckverband Gotha und Landkreisgemeinden - WAG

StraBe Kindleber StraBe 188

PLZ,Ort 99867 Gotha

Telefon ~ 03621/387-30 Fax 03621/ 387-435

E-Mail Internet

Vergabeverfahren  Offentliche Ausschreibung, VOB/A
Vergabenummer

Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlisselung der Unterlagen

|:| Vergabeunterlagen werden nur elektronisch zur Verfliigung gestellt.
|:| Vergabeunterlagen werden auch elektronisch zur Verfligung gestellt.
|:| Es werden elektronische Angebote akzeptiert

|:| ohne elektronische Signatur (Textform).

|:| mit fortgeschrittener elektronischer Signatur.

|:| mit qualifizierter elektronischer Signatur.
kein elektronisches Vergabeverfahren

Art des Auftrags

Ausfilhrung von Bauleistungen

|:| Planung und Ausfiihrung von Bauleistungen

|:| Bauleistungen durch Dritte (Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession)

Ort der Ausfiihrung
Deutschland, Freistaat Thiringen, Landkreis Nesse-Apfelstadt, 99192 Neudietendorf, GotterstralBBe

Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt in Lose

ca. 2500 m2  Oberbodenabtrag

ca. 700 m3 Bodenaushub, profilgerecht, Zwischenlagerung und Abtransport Uberschussmassen
ca.40 m Suchgraben, teilweise Handschachtung

ca. 8 St. Trink-, Abwasser und Gasleitung freilegen und einbinden

ca. 120 m3 Bodenentsorgung

ca. 85 md Stahlbeton, Fundament

ca. 105 m3 Stahlbeton, Hochwasserschutzmauer

ca. 19to Betonstahl

ca. 2 St. Baumpflanzung

ca. 60 St. Straucher/Heister
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(Bekanntmachung Offentliche Ausschreibung)

Angaben Uber den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen ge-
fordert werden

Zweck der baulichen Anlage
Zweck des Auftrags

Aufteilung in Lose [X nein

ja, Angebote sind mdglich [ nur fbr ein Los

[ fOr ein oder mehrere Lose

[ nur fir alle Lose (alle Lose miissen angeboten werden)
(Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe f)

Ausflhrungsfristen

Beginn der Ausfiihrung: 29.05.2017
Fertigstellung oder Dauer der Leistungen: 28.07.2017
[ ] weitere Fristen

Nebenangebote

[]  zugelassen
|:| nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen

nicht zugelassen

Anforderung der Vergabeunterlagen

ab 22.02.2017 bei Péyry Deutschland GmbH, Dittelstedter Grenze 3, 99099 Erfurt
Tel.: 0361/ 486-0, Fax: 0361 /486-155, eMail: contact.erfurt@poyry.com

Kosten fiir die Ubersendung der Vergabeunterlagen in Papierform

Héhe der Kosten 25,00 €

Zahlungsweise Bankuberweisung

Empfanger Péyry Deutschland GmbH

Kontonummer 641 753 00 01

BLZ, Geldinstitut 514 303 00

Verwendungszweck Ausschreibung HWS RUB GotterstraBe

Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Uberweisung, so ist die Zahlung nicht zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
IBAN DE32 5143 0300 6417 5300 01

BIC-Code NDEADEFF

Die Vergabeunterlagen kénnen nur versendet werden, wenn
- auf der Uberweisung der Verwendungszweck angegeben wurde,
- gleichzeitig mit der Uberweisung die Vergabeunterlagen per Brief oder E-Mail (unter Angabe lhrer vollstandigen Firmenadres-
se) bei der in Abschnitt k) genannten Stelle angefordert wurden,
- das Entgelt auf dem Konto des Empféangers eingegangen ist.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.

Anschrift, an die die Angebote zu richten sind  \WAG Klaranlage Gotha, Heutalweg 7c, 99867 Gotha

Sprache, in der die Angebote abgefasst sein miissen: Deutsch
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d) Ablauf der Angebotsfrist am 23/3/17 um 10:00 Uhr
Eréffnungstermin am 23/3/17 um 10:00 Uhr
Ort
WAG Klaranlage Gotha, Heutalweg 7c, 99867 Gotha
Personen, die bei der Er6ffnung anwesend sein durfen
Bieter und ihre Bevollmé&chtigten

r)  geforderte Sicherheiten siehe Vergabeunterlagen
Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingun-
gen und/oder Hinweise auf die maBgeblichen Vor-

s) schriften, in denen sie enthalten sind
Rechtsform der/Anforderung an Bie-

1) tergemeinschaften gesamtschuldnerisch haftend mit bevollm&chtigtem Vertreter

u) Nachweise zur Eignung
Praqualifizierte Unternehmen fihren den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste des
Vereins fir die Praqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Praqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von
Nachunternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese praqualifiziert sind oder die
Voraussetzung fiir die Praqualifikation erfillen.
Nicht praqualifizierte Unternehmen haben als vorldufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot
das ausgeflllte Formblatt ,Eigenerklarung zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen
sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklarungen auch fiir diese abzugeben. Sind die Nachunter-
nehmen praqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins fir die
Préaqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Praqualifikationsverzeichnis) gefihrt werden.
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklarungen (auch die der Nachunternehmen)
auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der ,Eigenerklarung zur Eignung“ genannten Beschei-
nigungen zusténdiger Stellen zu bestatigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst
sind, ist eine Ubersetzung in die deutsche Sprache beizufligen.
Das Formblatt ,Eigenerklarung zur Eignung® ist erhéltlich
Dariiber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde folgende Angaben gemaf § 6a Abs. 3 VOB/A
zu machen:
- Freistellungsbescheinigung zum Steuerabzug bei Bauleistungengemal § 48 Abs. 1 des Einkommen-

steuergesetzes (EStG) / gem. ThiirvVgG § 15

- Ergénzende Vertragsbedingungen zu 8§ 12, 15, 17 und 18 ThirvVgG
- Ergénzende Vertragsbedingungen zur Tariftreue und Entgeltgleichheit (88 10 und 12 Abs. 2 ThiirvVgG)
- Ergénzende Vertragsbedingungen zur Beachtung der ILO-Kernarbeitsnormen (88 11 und 12 Abs. 2 ThirvVgG)
- Nachunternehmererklérung zur Tariftreue und Entgeltgleichheit (88 10, 12 Abs. 2 und 15 Abs. 2 Thir VgG)
- Nachunternehmererklarung zur Beachtung der ILO-Kernarbeitsnormen (88 11 und 12 Abs. 2 ThirVgG)

v)  Ablauf der Bindefrist 23.05.2017

w) Nachprifung behaupteter VerstdBe
Nachprifungsstelle (§ 21 VOB/A)
Thiringer Landesverwaltungsamt, Referat 250 - Vergabekammer, Weimarplatz 4, 99423 Weimar

gez. Brand

Verbandsvorsitzender
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Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/A zu machen:
- Freistellungsbescheinigung zum Steuerabzug bei Bauleistungengemäß § 48 Abs. 1 des  Einkommen-
  steuergesetzes (EStG) / gem. ThürVgG § 15
- Ergänzende Vertragsbedingungen zu §§ 12, 15, 17 und 18 ThürVgG
- Ergänzende Vertragsbedingungen zur Tariftreue und Entgeltgleichheit (§§ 10 und 12 Abs. 2 ThürVgG)
- Ergänzende Vertragsbedingungen zur Beachtung der ILO-Kernarbeitsnormen (§§ 11 und 12 Abs. 2 ThürVgG)
- Nachunternehmererklärung zur Tariftreue und Entgeltgleichheit (§§ 10, 12 Abs. 2 und 15 Abs. 2 Thür VgG)
- Nachunternehmererklärung zur Beachtung der ILO-Kernarbeitsnormen (§§ 11 und 12 Abs. 2 ThürVgG)
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gez. Brand
Verbandsvorsitzender




